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Petersrain 3 74235 Erlenbach ccbb@boschurle.de  Steuernummer:65208/06203 

Vereinskonzept zur Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes ab 09.07.2020 

 

A) Allgemeines 

 
Das folgende Konzept zur Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes beim Carnevals Club Binswanger 
Boschurle (CCBB) ist eine Konkretisierung der Vorgaben des Landes Baden-Württemberg gemäß der aktuellen 
Corona-Verordnung / Corona-Verordnung Sport. Das Konzept baut auf den Empfehlungen des Bund 
Deutscher Karneval und der Verordnung des Kultusministeriums und des Sozialministeriums Baden 
Württemberg über Sport ab 1. Juli 2020. Dieses Konzept und die damit verbundene Erlaubnis die Sportstätte 
der Gemeinde Erlenbach nutzen zu können, wurde mit der Gemeinde Erlenbach abgestimmt und beinhaltet 
deren Auflagen. Ergänzende Aushänge in den Sportstätten sind zu beachten und konsequent einzuhalten.  
 
 

B) Gesundheitsprüfung 

 
Nur symptomfreie Personen dürfen sich in der Sportstätte aufhalten. Wer Symptome für akute 
Atemwegserkrankungen wie Husten, Fieber, Muskelschmerzen, Störung des Geruchs- oder Geschmackssinns, 
Durchfall oder Übelkeit aufweist, darf die Sporthalle nicht betreten. Personen, die einer Covid-19-
Risikogruppe angehören, müssen die erforderliche Risikoabwägung selbst treffen.  
  
Von der Teilnahme am Trainingsbetrieb ausgeschlossen sind Personen, die in Kontakt zu einer infizierten 
Person stehen oder standen, wenn seit dem Kontakt mit einer infizierten Person noch keine 14 Tage 
vergangen sind.  
 
Vor jedem Training muss das Formular zur Gesundheitsprüfung des BDK pro Teilnehmer ausgefüllt werden. ( 
siehe Seite 7) 
 

C) Weg zum Trainingsbetrieb 

 
Die Anreise zum Training erfolgt individuell, Fahrgemeinschaften außerhalb von in häuslicher Gemeinschaft 
lebender Personen sind nicht zulässig. 
Die Halle darf nur von den Personen betreten werden, die aktiv als Trainer oder Tänzer/in am Training 
beteiligt sind. Nach dem Training ist unverzüglich der Heimweg anzutreten. Dabei werden Gruppenbildungen 
vermieden und Abstandsregeln eingehalten. 
Eltern und Begleitpersonen, die Kinder und Jugendliche zum Training bringen und abholen, müssen sich 
außerhalb der Trainingsstätte/Halle aufhalten und Abstandsregelungen einhalten. Keine Zuschauer beim 
Training.  
Beim Betreten und Verlassen der Sporthalle ist ein Mund- und Nasenschutz zu tragen.  
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D) Hygienekonzept 

 
1. Die allgemeinen Hygiene- und die geltenden Abstandsregeln sind jederzeit einzuhalten.   
Die Gemeinde Erlenbach stellt die Hygieneartikel bereit, d.h. 

• Reinigungsmittel (z.B. Flüssigseife, Neutralseife) 

• Papierhandtücher 

• Hand-Desinfektionsmittel (mind. 61% Alkoholgehalt) 

• Desinfektionsmittel (gemäß der behördlichen Vorgaben) für Gegenstände, Sportgeräte, Ablageflächen 
etc.  

 

2. Regelmäßige Reinigung/Desinfektion der Hände durch die Teilnehmer*innen 

• Beim Zutritt und Verlassen des Sportgeländes/ der Halle 

• Nach dem Toilettengang 

• ggf. in der Pause 

• es sind immer Schuhe/Schläppchen zu tragen  
 

3. Regelmäßige Reinigung / Lüftung 

• Sportgeräte (Kleingeräte, Matten etc.) sowie Ablageflächen werden vor/nach jedem Training von den 
Trainingsteilnehmer*innen des Vereins gereinigt 

• es muss regelmäßig gelüftet werden, auch während des Trainings müssen Pausen zum Durchlüften 
gemacht werden 

• Türgriffe, Handläufe, etc. werden regelmäßig vom Reinigungsdienst der Gemeinde gereinigt  
 

4. Toiletten 

• Ausgewählte und entsprechend gekennzeichnete Toiletten sind während der Nutzungszeiten der 
Sporthalle geöffnet und werden regelmäßig vom Reinigungsdienst der Gemeinde gereinigt und 
desinfiziert, sowie mit ausreichend Hygieneartikeln (s.o.) ausgestattet 

• In den Toiletten werden durch die Gemeinde Erlenbach Hinweise auf gründliches Händewaschen 
angebracht 

• Es ist von den Teilnehmer*innen sicherzustellen, dass sich während der Toilettenbenutzung nur eine 
Person pro Toilettenraum aufhält.  

 

5. Umkleiden und Duschräume 

• Umkleiden und Duschräume bleiben bis nach den Sommerferien geschlossen.  

• Die Trainierenden kommen bereits in Sportkleidung zum Sportgelände. 

• Sportschuhe in der Halle anziehen (nicht in der Umkleide)  
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6. Abstand halten 

• Der jeweils gesetzlich vorgegebene Mindestabstand (derzeit 1,5 m) ist von allen Teilnehmer*innen 
einzuhalten, sowohl beim Betreten als auch beim Verlassen des Sportgeländes. 

• Zum Betreten und Verlassen des Sportgeländes müssen vorgeschriebene Ein- und Ausgänge benutzt 
werden  

• Während der gesamten Trainings- und Übungseinheiten soll ein Abstand von mindestens 1,5 Metern 
zwischen sämtlichen anwesenden Personen eingehalten werden; davon ausgenommen sind für das 
Training oder die Übungseinheit übliche Sport-, Spiel- und Übungssituationen. Hier gilt die 
Abstandsregelung zeitweise nicht. 

• In den Pausen ist der Abstand ebenfalls einzuhalten. 

• Kein Händeschütteln/Abklatschen/Umarmen zu Beginn, am Ende und während des Trainings.  
 

7. Gruppenwechsel 

• Die verschiedenen Trainingsgruppen sollten sich nicht begegnen: 

• ausreichend Zeit zwischen den Trainingsgruppen einplanen. 

• der/die Trainer*in hat vorab dafür zu sorgen, dass die Gardetänzer nicht gemeinsam, sondern mit 
Abstand das Sportgelände betreten.  

• Zwischen den einzelnen Trainingsgruppen muss eine Pause von min. 15 Minuten eingeplant werden, 
um ein zeitlich versetztes Betreten und Verlassen ohne Kontakt zu gewährleisten. 

• Der/die Trainer*in hat vorab dafür zu sorgen, dass die Sporttreibenden, auch innerhalb einer 
Trainingsgruppe, nicht gemeinsam, sondern mit Abstand das Sportgelände betreten.(siehe auch Punkt 
C.) 

• Wenn die Halle /der Platz noch geschlossen sein sollte, so haben die Wartenden auf die Abstandsregel 
zu achten. 

• bringende bzw. abholende Eltern müssen ebenfalls Abstand untereinander wahren. 

• die Aufsichtspflicht von Minderjährigen muss dabei jederzeit gewährleistet bleiben. 

• auf zügiges Verlassen des Trainingsgeländes hinweisen. 

• die folgende Trainingsgruppe darf das Sportgelände erst betreten, wenn die vorhergehende 
Trainingsgruppe das Gelände vollständig verlassen hat. 

• gemeinsames Treffen und Austausch sowie Verzehr von Speisen und Getränken im Vorfeld oder 
Nachgang des Trainings auf dem Sportgelände sind untersagt. Im öffentlichen Raum gelten die 
behördlichen Auflagen. 

• Die Zeit des Gruppenwechsels sollte zum Desinfizieren der Matten/anderen benutzten Gegenstände 
und dem Lüften der Halle genutzt werden. 

 
8. Eigenes Equipment der Sporttreibenden (was kann mitgebracht werden) 

• Das Mitbringen einer eigenen Matte, Handtuches und Trinkflaschen sind von den Teilnehmern*innen 
selbst mitzubringen. 

• In Absprache mit dem/der Trainer*in können für das Training benötigte Trainingsmaterialien (z.B. 
Thera Bänder, Matten, etc.) mitgebracht werden. 
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• Keine Benutzung von Gemeindeeigenen Geräten und Matten 

• im Anschluss des Trainings sind alle Handgeräte wieder zu desinfizieren  
 

9. Für die Einhaltung des Hygienekonzepts sind die Trainer*innen und Teilnehmer*innen verantwortlich. Für 
die Gesamtkoordinierung des Hygienekonzept das Präsidium des Carnevals Club Binswanger Boschurle. 
 

 

E) Trainingsgruppenkonzept 

 
1. Größe und Einteilung 

• Trainings- und Übungseinheiten mit Raumwegen dürfen ausschließlich individuell oder in Gruppen 
von maximal zwanzig Personen (inklusive Trainer) erfolgen.  

• Während der gesamten Trainings- und Übungseinheiten wird ein Abstand von mindestens 1,5 Metern 
zwischen sämtlichen anwesenden Personen eingehalten. 

• Die für das Training oder die Übungseinheit üblichen Sport-, Spiel- oder Übungssituationen können 
ohne die Einhaltung des ansonsten erforderlichen Mindestabstands durchgeführt werden.  

• Trainings- und Übungseinheiten mit einer Beibehaltung des individuellen Standorts – (z.B. beim 
dehnen und aufwärmen), auf persönlichen Matten, sind so zu gestalten, dass ein Abstand von 1,5m 
gewährleistet ist 

• Da beim Tanzen durchgängig oder über einen längeren Zeitraum ein unmittelbarer Körperkontakt 
erforderlich ist, sind jedoch möglichst feste Trainings- oder Übungspaare zu bilden. 

◦ Diese müssen schriftlich festgelegt werden. 

• Sofern der Trainings- und Übungsbetrieb in Gruppen stattfindet, soll eine Durchmischung der 
Gruppen vermieden werden. 

• Maximale Belegungszahlen siehe “F- Raumkonzept Gemeinde Erlenbach“.  
 

 
2. Trainingsinhalte 

• Die Trainingsinhalte, die unter den gegebenen Umständen und Raumvorgaben trainiert werden 
dürfen, sind in den Empfehlungen des BDK und des DOSB/ DTV festgelegt. Die Trainer*innen müssen 
sich an diesen Empfehlungen orientieren. Dabei steht die Gesundheit des Teilnehmers immer im 
Vordergrund.  

• Während des Trainings in geschlossenen Räumen sind in hoch intensive Ausdauerbelastungen 
untersagt.  

 
3.Einteilung 

• Die Trainingsgruppen, die in den Sportstätten trainieren, sollten nur Gardeintern sein 

•  Eine wechselnde Zusammensetzung der Gruppen ist zu vermeiden 

• Ein/eine Trainer*in betreut regelmäßig nicht mehr als fünf feste Trainingsgruppen.  
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4. Personenkreis 

• Es dürfen ausschließlich die Trainer*innen sowie die Teilnehmenden anwesend sein (keine Eltern, 
keine Zuschauenden) 

• Die Teilnahme von Risikogruppen (gemäß Definition des Robert Koch-Institutes) am Sportbetrieb 
sollte mit Sorgfalt abgewogen werden (betrifft Trainer*innen und Teilnehmende). 

• Es sind grundsätzlich alle Personen besonders zu schützen.   
 
5. Anwesenheitslisten 

• In jeder Trainingsstunde ist eine Anwesenheitsliste (Angaben: Datum, Ort, Zeit sowie Trainer/TN 
Name) durch den/die Trainer*in zu führen, damit bei einer möglichen Infektion eines Sporttreibenden 
oder eines*r Übungsleiter*in die Infektionskette zurückverfolgt werden kann. 

• Es ist der Vordruck des CCBB zu nutzen – dieser befindet sich in einem Ordner im Vereinsheim (in der 
Halle) – im Vorderen des Ordners befinden sich alle Adressen und Telefonnummern der Teilnehmer 
(gemäß Datenschutz) 

• Die ausgefüllten Listen werden zeitnah an einer zentralen Stelle im Vereinsheim abgelegt (im Ordner), 
um im Bedarfsfall dem Gesundheitsamt aushändigen zu können. -> Präsidium/Schriftführer per Whats 
app 

• Bei einem Corona-Verdachtsfall sind die behördlich festgelegten Wege einzuhalten.   
 
6. Gesundheitsprüfung 

• Nur gesunde und symptomfreie Sporttreibende nehmen am Training teil. Andernfalls ist eine 
Teilnahme nicht möglich. 

• Personen, bei denen COVID-19 diagnostiziert wurde, dürfen frühestens nach 14 Tagen (gerechnet ab 
dem Tag der Erkrankung) und mit ärztlichem Attest wieder am Training teilnehmen. Der/die 
Trainer*in hat dies vor jedem Training abzufragen. 

• Vor jedem Training muss das Formular zur Gesundheitsprüfung des BDK pro Teilnehmer ausgefüllt 
werden. ( siehe Seite 7) 

 
7. Fahrgemeinschaften 

• Fahrgemeinschaften sollten vorerst ausgesetzt werden, um auch hier das Risiko einer Infektion zu 
minimieren.   

 
 

F) Raumkonzept Gemeinde Erlenbach 

 

• Für die Übergangsphase wird durch die Gemeinde Erlenbach ein „Corona-Belegungsplan“ für die 
Sportstätten erstellt. Daher sind alle geplanten Trainingszeiten vorab an die Gardeministerin des CCBB 
zu melden, auch wenn diese zu den üblichen Zeiten stattfinden sollen. Die Abstimmung mit der 
Gemeinde erfolgt dann zentral. 
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• Alle gegebenen Möglichkeiten der Durchlüftung geschlossener Räumlichkeiten müssen genutzt 

werden. Hierfür sorgt auch die Gemeinde Erlenbach. 

• Die Trennvorhänge in der Sulmtalhalle sind bei der gleichzeitigen Belegung mehrerer Hallendrittel 
geschlossen zu halten. 

• In jedem Hallendrittel der Sulmtalhalle, dem Mehrzweckraum Schule, dem kleinen 
Rasentrainingsplatz und dem Beachvolleyballfeld darf eine Trainingsgruppe trainieren. 

• Auf dem Rasensportplatz + Kunstrasen dürfen jeweils zwei getrennte Trainingsgruppen trainieren.  
Der Gymnastikraum in der Alten Kelter bleibt vorerst für die sportliche Nutzung geschlossen.  

 

G) Kommunikationskonzept 

 
Um alle Beteiligte über die Rahmenbedingungen der eingeschränkten Nutzung der Sportstätten zu 
informieren, sieht das Kommunikationskonzept des CCBB folgende Maßnahmen vor:   

•  Das vorliegende Gesamtkonzept wurde der Gemeinde Erlenbach zur Information und Abstimmung 
bereitgestellt. 

• Alle Präsidiums / Komiteemitglieder und die Trainer des CCBB erhalten das Gesamtkonzept zur 
Umsetzung. 

• Das Konzept wird im Vereinsheim ausgehängt 

• Die Gardeministerin bespricht das Konzept, dessen Umsetzung sowie die jeweiligen Übergangsregeln 
mit den Trainer*innen 

• Die Mitglieder erhalten die allgemeinen Informationen über die Homepage (Konzept 
(www.boschurle.de ). Die sportartspezifischen Übergangsregeln sind beim DOSB 
(https://www.dosb.de/medien-service/coronavirus/sportartspezifische-uebergangsregeln/ ) und auf der 
Seite des Baden Württembergischen Ministeriums ( https://km-bw.de/CoronaVO+Sport+ab+1_+Juli 
)abrufbar. 

• Alle Teilnehmer werden von den Trainer*innen vor der Teilnahme am Trainingsbetrieb eingewiesen.  

• An den Sportstätten sind entsprechende Informationen zu Hygiene-, Abstands- und Verhaltensregeln 
ausgehängt.   

 
 
Erlenbach der 05.07.2020   
 
 Präsidium des CCBB 

 

       Daniel Scholl    Thomas Weinmann 
       Präsident   Vizepräsident 
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Anlage 1 - 
Risikoeinschätzung 

 

 
 

 Name:  

 Vorname:  

 Telefonnummer:  
 
 
 

Liebe Aktiven, 

um den weiteren Ausbruch von COVID-19 einzudämmen und Infektionsketten besser 
nachvollziehen zu können bitten wir Sie folgende Fragen ehrlich zu beantworten. 
Die Teilnahme am Training kann nur erfolgen, wenn alle Positionen mit NEIN beantwortet 
werden. 

 
 

Frage Ja Nein 

1. Hatten Sie in den letzten 14 Tagen Kontakt mit einer Person die 
positiv auf COVID-19 getestet wurde? 

  

2. Sind Sie als medizinisches Personal angestellt und haben 
Kontakt mit 
COVID-19 Patienten? 

  

3. Waren Sie in den letzten 14 Tagen in einem nationalen oder 
internation Risikogebiet gewesen? 

  

4. Haben Sie allgemeine Erkältungssymptome (Fieber, Husten ect.) 
? 

  

 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich oben aufgeführte Fragen wahrheitsgemäß beantwortet zu haben. 

 

Datum / Unterschrift 

 

 
 
 

 


